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BNE im Mathematikunterricht und die  
Notwendigkeit, Modellieren und  
Argumentieren fachdidaktisch zusammen  
zu denken
Sebastian Kuntze − Michael Fischer − Johanna Hackl − Sigal-Hava Rotem − Jens Krummenauer 

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) bedeutet, zu nachhaltigkeitsbezogenen Themen informiert und verantwortungs-
voll an gesellschaftlichen Diskursen teilnehmen zu können. Aus Sicht des Mathematikunterrichts kann dabei mit dem Begriff 
„informiert“ ein Bezug zum Modellieren assoziiert werden, denn mathematisches Modellieren eröffnet viele Erkenntnisse 
zu BNE-Themen. Der Diskursbezug hingegen verweist insbesondere auf das Argumentieren. Der Beitrag widmet sich dem  
Erfordernis, aus einer BNE-Perspektive Modellieren und Argumentieren fachdidaktisch zusammen zu denken. Dabei werden 
spezifische Anforderungen an Lernende ebenso diskutiert wie mögliche fachdidaktische Strukturierungen und Hilfen, die 
den Lernenden gegeben werden können.
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Mit Zielkonflikten zur Schulentwicklung 
nachhaltig umgehen
Ein Planspiel zur Bildung für nachhaltige Entwicklung mit Schwerpunkt Mathematik und 
Biologie für die Sek I.

Katja Lengnink − Elvira Schmidt − Johanna Brück − Bastian Götz − Tobias Hoffmann

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) ist eine zentrale Querschnittsaufgabe schulischer Bildung und erfordert quali-
fizierte Lehrkräfte sowie geeignete Unterrichtsmaterialien. Der Beitrag stellt ein im Lehrkräftebildungsprojekt BNEreal an 
der JLU Gießen entwickeltes Planspiel vor. Es soll nachhaltiges Denken und Handeln im Kontext schulischer Entscheidungs­
prozesse fördern und ist für den interdisziplinären Unterricht in Mathematik und Biologie der Sekundarstufe I konzipiert.
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Förderung des kritischen, kreativen und 
fürsorglichen Denkens im Kontext des  
Klimawandels 
Marie Zweifel − Celina Meißner − Farahnaz Sadidi

Der Klimawandel ist für viele junge Menschen ein zentrales Zukunftsthema und sollte daher im naturwissenschaftlichen 
Unterricht ganzheitlich behandelt werden. Zwei Unterrichtseinheiten zur Ozeanversauerung und zum Meeresspiegelanstieg 
− samt didaktisch aufbereitetem Material − verknüpfen naturwissenschaftliche Grundlagen mit politischen, ethischen und 
sozialen Fragestellungen und fördern kritisches, kreatives und fürsorgliches Denken.
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Lebenszyklusanalyse von Solarsilizium –  
ein kontextbasierter Ansatz zur Vermittlung 
von Green Chemistry und BNE 
Annabel Pauly − Jean-Maurice Justenhoven

In diesem Beitrag wird die Lebenszyklusanalyse (LZA) von Silizium für Solarzellen als Methode, um ökologische Auswirkungen 
der Photovoltaik zu bewerten und für den Chemieunterricht nutzbar zu machen, vorgestellt. Dabei werden aktuelle, reale 
Zahlen zu Material- und Energieflüssen zur Verfügung gestellt. Für den Unterricht werden qualitative und quantitative 
Ansätze vorgeschlagen, um diese mit Green Chemistry und Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) zu verbinden. 
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Nicht jede Blüte hilft jeder Biene! 
Nahrungsspezialisierungen von Wildbienen spielerisch vermitteln

Theresa Schmidt − Leander H. Mecklenburg − Alexander G. Büssing − Dagmar Hilfert-Rüppell

Viele Wildbienen sind beim Pollenerwerb auf bestimmte Pflanzenarten spezialisiert. Fehlen diese, finden sie nicht aus- 
reichend Nahrung − selbst in einem bienenfreundlichen Garten. Dieses Problem wird im digitalen Spiel „Auf Blütensuche − 
Wer fliegt worauf?“ adressiert, indem Lernende die Nahrungsspezialisierungen dreier Wildbienenarten entdecken. Im Unter-
richt eingebettet bietet das Spiel die Chance, Zusammenhänge zwischen Wildbienen- und Pflanzenvielfalt zu erkennen und 
Schutzmaßnahmen abzuleiten.
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Ökotoxikologische Forschung im Unterricht
Digital gestütztes Schulexperiment zur Wirkung eines Pflanzenschutz- 
mittels auf den Wasserfloh Daphnia magna

Isabell Kern − Ingeborg Heil − Johannes Bohrmann

Die Ökotoxikologie bietet zahlreiche Anknüpfungspunkte für einen an Wissenschaft und nachhaltiger Entwicklung orientierten 
Biologieunterricht. Basierend auf dem Ansatz der curricularen Innovationsforschung wurde ein ökotoxikologisches Schul­
experiment zur Wirkung eines Pflanzenschutzmittels auf Daphnia magna entwickelt. Die originale Begegnung kann dabei mit 
einem variablen Einsatz digitaler Werkzeuge verbunden werden, um auch Digitalisierung als Kennzeichen von Forschung zu 
berücksichtigen.
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Erlebt Helgoland sein blaues Wunder?
Ein Planspiel zu den Auswirkungen des Klimawandels auf die Nordsee 
und den Europäischen Hummer

Nicklas Müller

In diesem Planspiel werden die Auswirkungen des Klimawandels auf abiotische Faktoren der Nordsee mithilfe des Forschenden 
Lernens thematisiert. Die Schüler/innen planen Versuche zur Salinitätsveränderung durch schmelzende Pole oder zu den 
Auswirkungen einer Versauerung der Meere und führen diese durch. Aus der Perspektive unterschiedlicher Rollen bewerten 
sie, wie sich die veränderten Bedingungen auf den Europäischen Hummer als Spezialisten bzw. die Chinesische Wollhand-
krabbe als Generalisten auswirken.
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Produktentwicklung mit bionischen 
Methoden im Bereich der Technischen  
Mechanik
Bildung für nachhaltige Entwicklung durch Stärkung von Technikinteresse und  
Technikbildung im Projekt UNaTec

Thomas Luibrand − Mira Latzel − Bernd Zinn − Iwiza Tesari − Julian Frank

Im Zentrum des Entwicklungs- und Forschungsprojekts UNaTec stehen Konzeption, Entwicklung und Implementation modu-
larer Lehr- und Lernmaterialien sowie technischer Experimente und Modelle zur Biomechanik. Ziel ist die Förderung inter-
disziplinären Unterrichts an der Schnittstelle von Naturwissenschaften, Informatik und Technik im Kontext einer Bildung für 
nachhaltige Entwicklung (BNE). Zur Stärkung technikwissenschaftlicher und BNE-bezogener Kompetenzen von Lehrperso-
nen und Schüler/innen wurde eine bionisch inspirierte Unterrichtsreihe zur Produktentwicklung und Technischen Mechanik 
entwickelt und erprobt. Erste Ergebnisse zeigen ein hohes Förderpotenzial im Bereich der BNE-Kompetenzen bei beiden 
Zielgruppen. Der Beitrag skizziert die im Projekt entstandenen Unterrichtsmaterialien sowie technischen Experimente und 
Modelle.
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Komplexe Herausforderungen mit  
Lernenden bewerten: Beispiel Energiewende 
Tobias Wyrwich − Jaika Hott − Marcus Kubsch − Knut Neumann

Gesellschaftliche Herausforderungen mit naturwissenschaftlich-technischem Bezug, wie die Energiewende, erfordern die 
Analyse und Bewertung verschiedener Handlungsoptionen unter Berücksichtigung ökonomischer, sozialer und naturwissen-
schaftlicher Aspekte. Um Lernende auf diese Herausforderungen vorzubereiten, stellen wir eine Unterrichtseinheit vor, 
die forschend-entdeckendes Lernen mit dem WAAGER Modell (Langlet et al., 2022) kombiniert. Die frei verfügbare Unter-
richtseinheit unterstützt Lernende dabei, Handlungsoptionen zu identifizieren, zu bewerten und auf Basis eigener Werte zu 
reflektieren sowie Entscheidungen zu treffen.
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Externe Datenkommunikation mit  
Calliope mini 
Serielle Übertragung von Daten und mittels WLAN

Thomas Meinike

Seit der ersten Calliope-Version lassen sich serielle Daten Byte für Byte an eine Gegenstelle senden. In diesem Projekt wird 
die direkte Übertragung von Daten an einen via USB-Kabel angeschlossenen Computer behandelt. Zudem wird die Datenkom-
munikation mit einer externen Internet-of-Things-Plattform (IoT-Plattform) unter Verwendung eines separat installierbaren 
WLAN-Moduls untersucht.
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